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URKUNDENABSCHRIFTEN1 AUS DEM ZEITRAUM VON 13 [ 3 ] 7 BIS 1497 BE¬
ZÜGLICH DER BEGINENGEMEINSCHAFT BEI [DER KIRCHE ST . MI¬
CHAEL IN ZUG]2 , ANGEFERTIGT VOM [WOCHEN- ] RICHTER [VON
STADT UND AMT ZUG] , JOHANN PETER PHILIPP LANDTWING

1
"Copiae , oder Abschrifften der brieffen , So in dem Turn [ =Archiv der
Stadt Zug?] in Einer Truckhen Verwart sein mit Littera Z bezeichnet,
So das gottshauss bey Mariae Braesentation Jhr auffkommen , Und Erste
Ordnung betrifft Von wort zu wort abcopiert , und vidimiert Anno 1732.
durch

Joan Beter Bhylipp Landtwing diser Zeit
des Gerichts”

1) Der folgende Faszikel umfasst die Blätter 6- 20 . Diese Abschriften dürf¬
ten in der Folge in den Besitz des alt Zuger Stadtschreibers Heinrich
Damian Leonz Zurlauben , dessen Schwester Maria Ludovika Genoveva Zurlau¬
ben selber Nonne im untengenannten Kloster Maria Opferung war , gelangt
sein.

2 ) Diese geistliche Niederlassung befand sich in der Gegend des nachmaligen
Klosters Maria Opferung in Zug , s . U Zug I 35 Nr . 72 Anm. 1.

3 ) s . Zurlaubiana AH 107/2 - 9

AH 107 , 6- 20 Blatt 6V, 17 , 18 und 20 leer
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